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Intelligenz Platt 


für den 


Beirt der Königlichen Negierung zu Danis 


— — 


x 


Königl. Provinzial: SntelligenzeComtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


2 ———————— ze 
No. 225. Donnerſtag, den 2u. November. 1842, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. November 1842. 
Herr Kaufmann E. Zülchauer aus Culm, log. im Engl. Haufe. Herr Kauf⸗ 


mann Gabriel aus Graudenz, e. Guts beſitzer Herhuth aus Czersk, log. in den 
drei Mohren. 


— — — — 
AVE RTISSE MEN VTS. 


Es ſollen 15 Ballen Kaffee im havarirten aufpbe durch die ae 
Matter Richter und Meyer in dem 


am 26. November a. c., Nachmittags 3 Uhr, 
vor dem Herrn Secretair Siewert im Königl. Seepackhofe angeſetzten Termine 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 19. November 1842. 5 
Königl. Preuß. Commerz und Admiralitäts⸗ Collegium. 
2. 21 Ballen Kaffee im havaritten Zuſtande ſollen in dem im Königl. See⸗ 
packhofe vor dem Herrn Seeretair Siewert 
am 26. November a. c. Nachmittags 3 uhr 
anftehenden Auctions⸗Termine durch die Herrn Mäkler Meyer und Richter an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 19 November 1842. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäte-Collegium. 
3. 37 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
am 26. November a. e., Nachmittags 3 Uhr, 


u 
Fach 


im Königl. Seepackhofe vor dem Herrn Seeretair Siewert anſtehenden Auctions⸗ 
Termine durch die Herren Mäkler Richter und Meyer an den Meiſtbietenden ge 
geu baare Bezahlung verkauft werden. HE 
Danzig, den 19. November 1842. i 
e Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 5 
4. Es ſollen 19 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch die Herten 
Mäkler Grundtmann und Richter in dem 8 5 
ö am 26. November a. c., Nachmittags 3 Uhr „ 
im Königlichen See⸗Packhofe vor dem Herrn Secretair Siewert angeſetzten Termine 
mittelſt Auction verkauft werden, 5 
Danzig, den 22. November 1642. . - 
- Königl. Commerz» und Admiralitäts⸗Collegium. 
5. Zur öffentlichen Aus bietung der Lieferung von ! 
1) fichtenem Brennholz, N a 
2) Brennöl und Dochtgarn, 8 
3) von ren ige zu. Oefen⸗Herſtellung und Neubeſchaffung 
pro 1843 € 
für den Bedarf des Dotirungs⸗Fonds der Feſtung Danzig und Weichſelmünde 


ſteht auf ö 

den 30. November e, Vormittags 10 Uhr, 
im Fortifications⸗Bureau im Termin an. — Lieferungsluſtige werden hierdurch zu 
deſſen Wahrnehmung und vorherigen Einſendung von ſchriftlichen Subwiſſtonen 
eingeladen, und können die Bedingungen in genannten Bureau jederzeit eingeſehen 
werden. 
Danzig, den 22. November 1842. 

Kühne, 


Hauptmana und Platz⸗Ingenieur. 5 
6. Der Kaufmann Nathan Hirſch Rahlſon hieſelbſt und deſſen Braut Jung⸗ 
» frau Roſalie Szkolny haben durch einen vor dem Land- und Stadtgetichte zu Ino⸗ 
wraclaw unterm 25. October e; verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter 
und des Etwerbes, für ihre einzugehende Ehe aus geſchloſſen. f 
Danzig, den 10. November 1842. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. a 

f 3 Der hieſige Handlungsdiener Hirſch Roſenberg und die Jungfrau Roſette 
gi Hohenſtein, letztere im Beitritte ihres Vormundet des hieſigen Kaufmanns Iſtael 
1 Abraham Lebenſtein, haben mittelſt gerichtlichen Verttages vom 27. October e., die 
ö Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe gänzlich aus⸗ 
geſchloſſen. a x N RL R 


70 i Danzig, den 1. November 1842. 

EN 3 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. ; 
di 8.8 Daß der Kaufmann Herr Johann Julius Flechſel von bier und Demo, 
9 ſelle Thereſia Regeubrecht aus Kunzendorf vor eingegangener Ehe die Gemeinſchaft 
ee 2 ei; 
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der Güter und des Erwerbes mittelſt gerichtlichen Vertrages ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. . . ö 8 
Marienburg, den 31. October 1842. 2 8 
' Königl. Lande und Stadtgericht. & SE 
95 Der hieſige Kaufmann Benjamin Stein und deſſen Braut die unverehelichte 
Julie Brilles aus Zempelburg, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 5. Octo⸗ 
der c. vor ihrer Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ge⸗ 
tichtlich ausgeſchloſſen. a : 
Pr. Stargardt, den 31. October 1842. 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Ent bien d u n 5 ES 
10. Die heute erfolgte glücktiche Entbindung meiner lieben Frau, Malwine geb. 
Löſch, von einen gefunden Knaben, zeige ich in Stelle beſonderer ze ergebenſt 
an. 5 ; alten, , 
Danzig, den 23. November 1842. ; 5 Juſtizcommiſſarius. 
5 e . .. er 
11. Heute Nachmittag 313 Uhr entſchlief ſanft an gänzlicher Entkräftung un⸗ 
fer geliebter Vater Auguſt Theedor Falk in feinem Giſten Lebensjahre. Wer den 
Verſtorbenen gekannt hat, wird unſein Schmerz zu würdigen wiſſen. 


Danzig, den 22. November 1842. 


” 


Die hinterbliebenen Söhne. 
i C 8 
12. Als Neupermählte empfehlen ſich bei ihrer Abreiſe nach Berlin allen lieben 
Verwandten und Freunden f Mori Moſer, * 
Danzig, den 23. November 1842. Erneſtine Moſer geb. Goldſchmidt. 


1 Lite rariſche Anz eig e n. 
13. Bei E. F. Furſt in Nordhauſen iſt fo eben erſchienen und in allen Buchhand⸗ 
ungen (in Danzig bei D. nhuth, Langenmarkt No, 432.) zu bekommen: 

Keine Rheumatismen und Gicht mehr! BE 
Mittheilungen über Weſen, Urſache, Verhütung und Heilung des Rheumatismus u. 
der Gicht überhaupt, wie auch ins beſondere über ein wohlfeiles und leicht anzuwen⸗ 
dendes Mittel, welches in vielen hundert Fallen ſich als untrügliches Radicalmittel 
gegen rheumatiſche und gichtiſche Beſchwerden bewieſen hat. Von Dr. B. Mühling. 
6. 1842. Bioſch 227 Sgr. i 

Die ſchrecklichſten Qualen ſind unſtreitig Gicht und Rheumatismus, daher Ift 
es denn eine wahre Wohlthat für das menſchliche Geſchlecht, daß es mit einem 
Werke beſchenkt iſt, durch deſſen Mittel dieſe Krankheit auf immer verſchwinden 
muß. Wer nur dieſe Mittel anwendet, iſt auf immer von dieſen ſchrecklichen 


5 befreit. Es iſt der Wahrheit gemäß, was auf dem Titel verſprochen 
wir . . ＋ ? 
(1) 


— 


* 
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Wahl neuer Mitglieder. 
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14. Bei J. Urban Kern in Breslau find erſchienen und in der Buchhaͤnd⸗ 


lung von Fr. Sam. Gerhard, Langgoſſe Nro. 400. zu haben: 

Volkskalender für Israeliten für 5603 (1843). Herausgegeben von Karl 
Klein. 8. Geh. Mit Kunftbeitage (Fol.) „Die Vertreibung der Hagar,“ 
nach Van Dyk. Preis 1215 Sgr. 

Kalligraphiſche Vorlegeblätter für den Unterricht in der jüdiſchen 
Currentſchrift. Herausgegeben von Karl Klein. 40 Blatt quer-d. Geh. 


15 Sgr. 
Das jüdiſche Traditionsweſen. Von K. J. Fürſtenthal. Gr. 6. Geh. 
15 Sgr. ER 
„ 3 . 
15. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Ge⸗ 


neral⸗Verſammlung auf 
Mittwoch, den 30. November e., Mittags 1217 Uhr, 


hiedurch eingeladen. Diverſe Vorträge. 
f Danzig, den 23. November 1842. 
Das Com it 6. 


10. In freundſchaftlichen Verein: 


Freitag, den 25. d. M. Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung zur 
Sonnabend, den 20. d. M. Konzert und Ball. Anfang 7 uhr 


Abends. ER Die Vorſteher. 

Am 18. November 1842. 5 j . 
17. Die Verſammlung der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbevereins 
findet nicht wie irrthümlich bekannt gemacht worden, am 4. ſondern onn⸗ 


abend, den 3. December, Vormittags 11 Uhr, in 


Sack'ſchen Haufe, Langgaſſe Nro. 371., Statt. 

f , Der Vo r ſt an d. 
18. Zu dem Sonnabend d. 26. November Abends 7 Uhr ſtattfind enden Ball in 
dem Gafihaufe zu den „Drei Schweindkoͤpfen“ ladet ergebenſt ein 


J. Tro fie ne 


19. Ein Mädchen, welches vollkommen Handarbeit und die Küche verſteht, 


findet fofort oder zum 2. Januar k. J. ein Untetkemmen. Nähere Nachricht auf 


dem Aten Damm No. 1535, neben der Apotheke des Herrn Löfaß. 


20. Das erwartete Hamburger Rauchfleisch ist per Capt. Kunde einge- 
troflen, welches wir hiedurch zur Kenntniss der resp. Besteller bringen. 

a Reessing & Rohde, Jppengasse No 601. 
21. In der Sandgrube No. 455. können Mädchen in Mäntelarbeit beſchäftigt 
werden. Widtmanm. 


\ 


2 5 5 4 
2 — N - 


22. 8 NWeues Etabliſſe ment 
unter der Firma: Gebrüder Schmidt, Langgaſſe Nr. 2002. 

Einem hochzuverehrenden Publikum beehren wir uns erg⸗beuſt anzuzeigen, daß 
wir vom 24. d. M. ein Leinwand⸗Geſchaͤft eröffnen, beſtehend in allen Gat⸗ 
tungen und Breiten; Schtefifche, Böhmiſche, Bielefelder, Kreas, 
Batiſt und Refter-Leinewand in jeder Größe, auch leine, damaſtene und 
Schachwitz⸗Tiſch Gedecke, dergleichen Deſſert⸗, weiße und bunte Thee⸗ 
und Kaffee Servietten. Alle Sorten Tiſch⸗, Hand: u. Schnupftuͤcher. 

Wir erlauben uns in Bezug auf obige weiße Artikel zu bemerken, daß wir 
ſolche nur in reinen Leinen ohne Beimiſchung von Baumwolle führen. 

Stets eine große Auswahl Bett⸗Drilliche, Inlett, zuͤchne, Klel: 
der und Schürzen⸗Leinewand, Corſett⸗ und Meubles-Drillich, 
Gingham, Bengal und Cama zu Kleidern. Jede beliebige Art Zals tuͤcher. 
Bert-, Tiſch⸗ u Kommodendecken, Batiſt, Baſtard. Rambrai, pPi⸗ 
que e, Unterröcke, parchent, Schwanboy, Strümpfe; Strick Baum⸗ 
wolle, lein. Band, Zwirn; 7 — 14 breiter Senſter⸗Koleau⸗Kattun 
und noch fo manche in dieſes Fach einſchlagende Artikel, f 

Serner für Zerren 
halten wir ein vollſtändiges Sortiment fertiger Hemden in jeder Größe, 
feine und Fagons, fo wie Chemifetts, Ranſchetten, diveiſe Hals und 
Taſchentücher, Unterbeinkleider, Strümpfe zc. i 
Den Zerren Kleider machern 5 . 
empfehlen wir alle Sorten weiße, halbgebleichte und gefärbte Leinwand, 
Doppel- Kattun, Shirt ing und in jeder Couleur Rittai und Na m- 
brai ꝛc. en detail und en gros. ö 

Auch ſind wir ſo frei hinzuzufügen, daß wir uns ſchon ſeit vielen Jahren ei⸗ 
nes bedeutenden Abſatzes zu den Dominiksmärkten in den Langenbuden unter der 
Firma A. J. Schmidt zu erfreuen batten; wir dürften nun hoffen, daß uns das 
von Zeit zu Zeit gewachſene geſchenkte Vertrauen jetzt noch mehr zu Theil werden 
könnte, indem wir zum ſtehenden Lager ſtets unſer Haupt⸗Augenmerk auf die ſchön⸗ 
ſten, ächteſten und zweckmäßigſten Waaren richten werden. 

Um daß auch jeder uns beebrende Käufer auf die ſolideſte und reellſte 
Weiſe bedient wird, ſo ſtellen wir die nur möglichſt niedrigſten Preiſe und führen 
deshalb auch feſtgeſetzte Preiſe ein. N a 

Durch unſere vielſeitigen Verbindungen und ausgedehnten Geſchäfte in Schle⸗ 
ſien, Poſen und Bromberg find wir in den Stand geſetzt recht billig zu verkaufen: 

Ein wohlwollendes on um geneigten Zufprisch böflichit bittend. 

Danzig, den 23. November 18342. Gebrüder Schmidt. 


23 Ein gutes nahrhaftes Gaſthaus ranneinem zablungs⸗ 
fähigen Manne verkauft oder vermiethet werden. Das Haus eigyet ſich auch zu 
jedem andern Gefchäft. Adreſſen unter Lilt. A. B. C. werden im Königl. Intelli⸗ 
genz⸗Comtoir angenommen. Zu 


? PER, : 
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24. unterricht im Pianoforte⸗ und Violin⸗Spiel ertheilt Endesunterſchrie⸗ 
bener a 16 Stunden 3 Rtölr.; gütige Dae Wenn die Muſikalienhandlung 
des en Nötzel, Heil. Geiſtgaſſe No. 1021. George. 

95. Es iſt eine ſeidene Geldbörſe worin 111g Sg und eine Rechnung befind⸗ 
lich, gefunden; der Eigenthümer kann ſie gegen Erſtattung der Inſertionskoſten Pas 
tadiesgaſſe No. 874. in Empfang nehmen, 

26. Bei meiner Abreiſe von Danzig ſage ich meinen Freunden ein herzliches 
Lebewohl. N Guſtav — 


25 Z Jaäbrik⸗ Verkauf. 


Ein in einer der lebhafteſten Straßen Elbings gelegenes Grundſtück, worin 
ſeit einer Reihe von Jahren das Cichorien⸗Fabrikgeſchäft mit gutem Erfolg betrieben 
wird, iſt der Beſiter Veränderungshalber unter annehmbaren Bedingungen zu ver⸗ 
kaufen geneigt. Wohn- und Fabrikgebäude find im beſten baulichen Zuſtande und 
eignen ſich, ihret vortheilhaften Lage wegen, auch zur Anlage eines jeden anderen 
Geſchäftes. Von ſich ren Käufern wird nur eine geringe Anzahlung erfordert. Auf 
bag Anfragen ertheilt nähere Auskunft der Commiſſionair Elias Jacoby in 

l ing 


= — 
Der mit b un gen 5 
28. ZTöpfergaffe No. 77 iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. ö 


29. Tobiasgaſſe No. 1552. iſt 1 freundliche Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
30. Langenmarkt No. 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen und den 1. Dezemder zu beziehen. 
31. Neugarten No. 431. der Lohmühle gegenüber iſt eine Stube mit oder ohne 
Meubeln zu vermiethen. Auch wenn es gewünſcht wird mit Stallung. > 
32. 2 meublitte Stuben find billig zu vermiethen Frauengaſſe No. 333. % 


33. Frauengaſſe No. 883, iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 2 bis 3 ge⸗ 
malten Stuben, Geſindeſtube, Küche, Speiſekammer, Keller ꝛc., an ruhige Bewoh⸗ 
ner zu vermiethen und April ‚rechter Ziehzeit oder auch ſogleich zu beziehen. 

34. Schnüffelmarkt No. 721. iſt eine Stube mit Meubelu zu vermiethen. 

35. Dienergaſſe iſt ein Stall auf 2 Pferde und Wagengelaß von heute ab zu 
vermiethen. Näheres Langenmarkt No. 489. Vormittags von 10 bis 1 Uhr. 

365. Im Hallhofe No. 2033. ſind Stuben an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
‚87: Die Putzbude an der Matſchkauer Gaſſen⸗Ecke iſt mit baldiger Einziehung 
zu vermiethen. Zu erkundigen in der Bude. 

38. Sogleich iſt eine Mohngelegenheit von 2 Stuben mit aller Pegatmlich keit 
zu vermiethen und ſofort zu beziehen Schnüffelmgekt No. 635 N 
33 EISEN SEA ö 
39. Donnerſtag, den 24. November 1842, Nachmittags 3 Uhr, werden die un 
terzeichneten Mäkler an Ort und Stelle, in Öffentlicher Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen, als: 

Das auf der Kampe, auf Stapel in Hölzer ſtehende Bark⸗Schiff, dia 
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240 Laſten groß, mit den jetzt dabei liegenden und zu demſelben gehörenden 

circa 30 Deck-Balken, circa 40 Knie, 4 Bände und 1 Stück Holz zum 
Bratſpiel, ſo wie mehrete Hölzer, welche bei der Auction näher bezeichnet 
werden. : g 8 Heudewerk. Seeger. 7 
Mäkler. ö 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

b Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 

40. Ein geſt. Eckglasſpind 4 Thlr, 1 dito Kommode 213 Thlr., 1 kl. Schlaf⸗ 
bank 11 Thlr., 1 Mehlkaſten 125 Thlr, Klappt iſche 11% Thlr. ſteh. Fraueng. 874. z. V. 
41. Moderne Pelzmützen in Wolle und Seide werden billig verkauft Fraueng. 
No. 838., auch werden daſelbſt Putzfachen ſauber und billig angefertigt. Y 


„. Mit dem Ausverkauf einer bedeutenden Parthie 
Mouſſelin de Laine und abgepaßter Maͤntel, zu ſehr 


la 


billigen Preiſen, wird fortgefahren bei 
M. Löwenſtein, Langgaſſe No. 396. 


43. Elegante Wintermuͤtzen empfiehlt billigſt m 

Albert Oertell, Langgaſſe M 540. 
44. m Seil. Geiſtgaſſe No. 912. iſt ein birken polirtes Sophabettgeſtell, 1 
geſtrichenes Kleiderſpind, und eine ſehr gute Matratze billig zu verkaufen. 
45. Eine gemäſtete Kuh ſteht in Biſſau zum Verkauf. ER SAN 
46. Von Malaga erhielt frische 1 raubenrosienen und Fei- 


EN und verkaufe dieselben in Kisten und Körben, auch ausgewogen; zw 
billigen: Preisen, so: empfehle Auch‘ friche Bordeauxer Sardinen, Capern; 
eingelegte Limonen, eingemachten Ingber, cand. Pommeranzenschaäalen, 
Suecade, süsse und bittere Mandeln, Mandela in Schaalen, gebr. Mandeln, 
Bonbons, Gerstenzueker, Pinien, Prünellen, Tafelbouillon, engl. Senf, Ca- 
e eee Vanille und andere feine Gewürze, Ital Macaroni, Parmesau., 
Schweitzer, Kräuter-, Edamer- und Limburger-Käse, franz. Wein- Mostrich 
in Ankern, Büchsen und ausge wogen, weissen und braunen Perle und ächten 
Sago, alle Sorten Thee etc! etc. Bernhard Braune, 


i E diet al Eisariom 
47. Auf den Antrag des durch die Königl. Regierung zu Danzig berttetenen 
Fiscus iſt gegen den Zimmergeſell Carl Ludwig Carrang aus Danzig, welcher ohne 
Etlaubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten iſt und dadurch die Vermuthung 
wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, au: 
ßer Landes gegangen, der Konfiscationsprozeß eröffnet worden.“ 

Derſelbe wird daher aufgefordert, ungeſäumt in die Preußiſchen Staaten zu⸗ 
rückzukehren, und in dem ; er, 2 
1 Januar 1843, Vormittags um 11 Uhr, 
her vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendar Reuter im Conferenz⸗Zimmer 
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anſtehenden Termin ſich über feinen Austritt aus den Preußifchen Staaten zu ver: 
antworten. 5 f 
> : 3 Nimmt der Vorgeladene diefen Termin weder perfönlich noch durch einen zu⸗ 
de re läſſigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt, John, 
h Köhler, Martens, Raabe und Schmidt vorgeſchtagen werden, wahr, fo wird er fei- 
* nes ganzen in» und ausläudiſchen Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erb 
i und fonftigen Vermögensfälle für verluſtig erklärt und dieſes Alles der Haupt⸗Kaſſe 
der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 21. September 1842. : 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
— ( —— 354 
Schlffs⸗ Rapport. N 
Den 18. November angekommen. 
C. Spiel — Soli Deo Gloria — Paimboeuf — Ballaſt — Rheederei. 
ur T. Abbott — John Wesley — London — T. Behrend & Co. 
- Kunde — Otto Ferdinand — Hamburg — Stückgut — Rheederei. 


C 
N. J. Maaß — Auguſte — Rouen — Gyps 
= e x Wind W. N. W. 
Den 19. November angekommen. 


. F. Andreas — Catharina — Gothenburg — Ballaſt — Nhrederei. 
J. Lammers — Gregorius — Antwerpen — Stuͤckgut — Ordre. 
B. E. Hammer — Jaſon — London — Rheederei. 
J. D. Soͤrenſen — Sophie — Arnies — Ballaſt — Ordre. N 
N 8 Troſt — Caroline Lyders — Copenhagen — Ballaſt — Ordre. 


H. \ 
N 


chwartz — 4 Brüder — Amſterdam — Stuͤckgut — 
R, H. Wille — Eliſe Wilhelmine — Chriſtiania — Ballaſt — 
Geſe gelt. > 
8 J. D. Soͤrenſen — Sophie — Pillau — Ballaſt, 
\ N. P. Troſt — Caroline Lyders — Pillau — 
2 H. Prytz — Convention — Memel — Salz. 
N. P. Storm — 3 Venner — Koͤnigsberg — Ballaſt. 
N. Brandt — Enigheden — — 
J. Möller — Anne Margarethe — — 


= 


Wind W. 
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